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Tagungshinweise

Bitte melden Sie sich mit beiliegender

Antwortkarte bzw. per Fax oder E-Mail

bis zum 15. Juni 2013 an. Gerne kön-

nen Sie weitere Interessierte mitbrin-

gen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Tagungsort

Bürgerhaus Oelde

Bernhard-Raestrup-Platz 10

59302 Oelde

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Bildungswerk Dortmund

Kronenburgallee 2

44141 Dortmund

Telefon: (0231) 108 77 77 0

Telefax: (0231) 108 77 77 7

E-Mail: kas-dortmund@kas.de

FOLGT AUF DEN
ARABISCHEN FRÜHLING
EIN LANGER WINTER?
–
VORTRAG
UND DISKUSSION 

MIT

RUPRECHT POLENZ MDB

17. JUNI 2013 | 18:00 UHR  

BÜRGERHAUS OELDE



Programm

Begrüßung

Elisabeth Bauer
Leiterin Bildungswerk Dortmund,
Konrad-Adenauer-Stiftung

Einführung/Moderation

Reinhold Sendker MdB

Vortrag und Diskussion

Ruprecht Polenz MdB
Vorsitzender des 
Auswärtigen Ausschusses

MONTAG | 17. JUNI 2013

18:00 UHR

Sehr geehrte Damen und Herren,

ausgehend von Tunesien im Dezember

2010 breiteten sich nationale Revolutionen

wie ein Flächenbrand über viele Länder

Nordafrikas und des Nahen Ostens aus und

machten auch vor großen Ländern wie

Ägypten und Syrien, wo bis heute ein blu-

tiger Bürgerkrieg geführt wird, nicht Halt.

Auslöser für die Proteste der sozial breit

gefächerten Bewegung waren u.A. der Un-

mut der Menschen über Korruption, Armut,

Arbeitslosigkeit und fehlende Perspektiven

für eine bessere Zukunft. Der Arabische

Frühling stellt eine Zäsur dar, bietet er

doch die historische Gelegenheit zu einer

umfassenden Demokratisierung einer für

uns Europäer wichtigen Region. Doch wer-

den sich die demokratischen Kräfte ange-

sichts der diffusen Gemengelage durchset-

zen? Droht die im Arabischen Frühling ge-

legte Saat zu erfrieren? Wie wird die Ent-

wicklung in der Region die Beziehungen

zum Westen und zu Israel beeinflussen?    

Ruprecht Polenz ist ein ausgewiesener Ken-

ner der Situation. Wir laden Sie herzlich

ein, mit Herrn Polenz über die aktuellen

Entwicklungen und ihre Folgen zu diskutie-

ren und freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen

Elisabeth Bauer


